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Musterbuch Launay & Hautin, Paris, um 1840, Cristaux moulés en plein

Das Musterbuch wurde mit Unterstützung durch Herrn Dieter Neumann im Schweizer Internet-
Antiquariat Harteveld, Fribourg, beschafft. Für die Unterstützung Merci bien!

Abb. 2001-5/301
Musterbuch Launay & Hautin, um 1840, 2e. Partie, Cristaux moulés en plein, Planche 2, Service à Bambous
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Über die Suchmaschine des Zentralverzeichnisses Deut-
scher Antiquariate (www.zvab.de oder
www.zvab.com) habe ich bei Harteveld Rare Books
Ltd., rue des Alpes 5, CH-1700 Fribourg, Schweiz fol-
gendes Musterbuch gefunden und mit Unterstützung
durch Herrn Dieter Neumann erworben:

„Catalogue de vente des „Cristaux - unis moules et tail-
les /- moules en plein“. (Baccarat et St. Louis) 2 par-
ties ens. s.l., s.d. ca. 1840/60, in-folio, 1 ff. de titre + 1
ff. „Usages principaux pour service de table ... de Cara-
fes Gobelets et verres“ + 15 ff. avec qqs centaines d'ob-
jets + 1 ff. de titre avec notice + 79 ff. avec plusieurs
milliers d'objets de verrerie et cristaux, le tout litho-
graphie, rousseurs, plusieurs pages fortement brunies,
les dernieres avec qqs taches d'eau, non relie, couv. pa-
pier muet simple.

Qqs pages et qqs objets tracees a l'encre (pour indiquer
leur indisponibilite). „Note: 'Les articles compris dans la
2eme partie ne se fabriquent que dans les Numeros ou
dimensions indiques a chaque piece et ils s'expedient
tous de Paris. Les initiales B. et St.'L. indiquent ceux
qui se fabriquent soit a Baccarat soit a St. Louis, d'ou
on peut les tirer directement“. Superbe catalogue de
cristaux et verreries ayant appartenu a un magasin de
distribution de ces articles.“

Ich versuchte zunächst per Mail heraus zu bekommen,
ob es sich tatsächlich um ein Original und vor allem um
eine Ausgabe mit Pressglas handelte. Leider konnte die
französisch sprechende Buchhändlerin mit meinen Fra-
gen in Deutsch nichts anfangen. Es fand sich aber ein
Kollege, der genügend Deutsch verstand. Als Kopie
wurden zunächst mehrere Seiten übersandt (z.B. Tafel
29, s.u.), und am Telefon konnte gesichert werden, dass
alle Tafeln der Partie Pressglas von 1 bis 79 vollständig
erhalten waren. Eine Datierung des Buches gab es nicht,

die Angabe „1840-1860“ war nur eine Vermutung des
Antiquariats, die sich auf die Technik von Druck und
Bindung sowie die Art der Zeichnungen gründete.

Mit Unterstützung durch Herrn Dieter Neumann konnte
ich auch dieses Musterbuch inzwischen erwerben. Es
entspricht ebenso den hohen Erwartungen wie das vor-
her erworbene von 1841!

Nach erster Überprüfung handelt es sich um ein Mus-
terbuch Launay & Hautin aus den Jahren vor 1840 und
bis spätestens 1840. Aus der Partie 2, Cristaux moulés
en plein sind alle Tafel von Pl. 1 bis Pl. 79 erhalten. Die
Tafel 29 weist Nummern (1427-1456) auf, die im Mus-
terbuch 1841 nicht mehr aufgeführt sind: Musterbuch
Launay & Hautin, um 1841, „2 e Partie: Extrait des Plan-
ches 10 à 43, Pieces diverses, Nr. 1217 ... 1604“ und
entspricht der Abb. 29 bei Franke 1990. Die Gläser Nr.
1429, 1436, 1447, 1451 u. 1452 sind bereits vor dem
Drucken auf der Druckplatte durchgestrichen (ein Strich
schräg nach rechts oben). Auf den Tafeln 6 und 7 wurde
die ganze Seite sowie auf mehreren Tafeln einzelne
Gläser nach dem Druck mit Tinte durchgestrichen (ein
Strich schräg nach rechts oben oder ein waagrechter
Strich).

Wenn ich mich in der Begeisterung nicht täusche, ist
damit erstens nicht nur ein weiteres gut erhaltenes Or i-
ginal gefunden worden - davon gibt es ja weltweit bis-
her nicht gerade viele -, sondern zweitens auch eine
Ausgabe, die zwischen andere genau eingeordnet wer-
den kann. Ich komme zu dem Schluss, dass es sich um
die Ausgabe 1840 handeln muss, die aber bereits be-
kannt war. Alle darin enthaltenen Gläser sind durch Dr.
Manfred Franke bereits in seiner Dissertation 1990 do-
kumentiert worden. Das besondere an diesem Muster-
buch ist, dass es alle Tafeln von 1 bis 79 enthält und
dass Streichungen zum größten Teil erst nach dem
Druck händisch vorgenommen wurden.

Mit beiden Musterbüchern zusammen gibt es jetzt in der Sammlung der Pressglas-Korrespondenz
alle Tafeln Launay & Hautin / Baccarat et St. Louis von 1 bis 93 im Original!

Siehe Anhang 2001-5/01, Musterbuch Launay & Hautin, Paris, um 1840, Cristaux moulés en plein
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Angelo Minisci

Zur Geschichte des Kristallglases in der Toskana.
Entstehung und Entwicklung der Glashütte Schmidt in der Gegend von Colle
Val d’Elsa, 1820-1887

Artikel aus Il Vetro dall’antichità all’età contemporanea: Aspetti technologici, funzionali e commerci-
ali, Atti 2e Giornate Nazionali di Studio AIHV – Comitato Nazionale Italiano, 14.-15. Dez. 1996, Mailand,
S. 257 ff. Der Artikel wurde von Dr. Manfred Franke zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank!

Anm. d. Verf.: Die Begebenheiten rund um das Kris-
tallglas von Colle Val d’Elsa, in all ihren historischen
und künstlerischen Aspekten, sind Teil einer Diplomar-
beit im Fach Design, über die ich 1996 diskutierte. Das
Material über den Katalog Schmidt, von dem ich einige
Zeilen zitierte, ist nicht veröffentlicht und ist Teil der
Sammlung Dondoli, mit der ich mich gerade in einer
monografischen Untersuchung befasse.

Abb. 2001-5/001
Titelblatt „Fabbrica di Cristallerie e Vetrerie. ...“ von Giov.
Batta. Schmid, Colle de Val d’Elsa, nach 1870
aus Minisci 1996, S. 260

Die Geschichte der Glasherstellung in Colle ist sehr
komplex und die Daten, die aus Archivangaben stam-
men, beschränken sich auf besondere Ereignisse und auf
nur einen Teil der Produktion. Das rührt daher, dass die
Erforschung des modernen Glases immer anhand von
herausragenden Objekten geschildert wird, Objekten,
die bereits datiert und bekannt sind, und andere wichtige
Ereignisse dadurch übergangen werden.

Die Entwicklung der Glashütte Schmidt stellt ein kon-
kretes Beispiel der modernen industriellen Entwicklung
in dieser Gegend dar. Ein Zeugnis der großen Tradition,
die heute 90% der italienischen Kristall-Produktion rep-
räsentiert.

Die Bearbeitung von Glas ist in der Toskana seit der Et-
ruskerzeit mit der Herstellung von kleinen Flaschen
[piccole ampolle] bekannt, sowohl für den Haus-
gebrauch als auch als Weihe-Gaben. Die Bedeutung der
Stätten der Glasherstellung in Val d’Elsa ist bekannt, a-
ber häufig wird die Präsenz in Colle Val d’Elsa verges-
sen, die erst seit dem Mittelalter dokumentiert ist (1353
– Legge sulle gabelle, 1407 Statuto). Aus diesen und
anderen wenigen Daten, von denen viele noch unsicher
sind, kann man kein vollständiges Bild der Vergangen-
heit in Colle ableiten, aber man kann dennoch bestäti-
gen, dass die Glasherstellung in Colle seit dem 14. Jahr-
hundert vorhanden ist. [Cfr. A. Gallo, Colle Val d’Elsa
e le sue industrie, s.l., s.d.]

Zu diesem Zeitpunkt entwickelte sich auch die Papier-
herstellung, die bis zur 2. Hälfte des 17. Jahrhunderts
das vorherrschende Gewerbe war. Dieser Faktor hatte
bedeutenden Einfluss auf das Dorf, mit positiven Ef-
fekten für die wirtschaftliche Entwicklung: im Ver-
gleich zu Dörfern, die immer noch von der Landwirt-
schaft geprägt sind, herrschten in Colle Val d’Elsa Im-
pulse vor, die eine Entwicklung zum Industriezentrum
ermöglichten.

Die Niederlassung und die Entwicklung der Glasher-
stellung in diesem Gebiet wurde auch durch die Umge-
bung begünstigt: die Grundstoffe waren vor Ort vorhan-
den und die Via Romea ermöglichte die Lieferung von
Sand und den Abtransport der Endprodukte. Im Laufe
der Jahre gewann die Glasbearbeitung in diesem und
weiteren Gebieten immer mehr an Bedeutung, wie aus
Dokumenten und der Gesetzgebung ersichtlich ist: der
zweite Großherzog der Toskana, Franz I. de Medici
(1541-1587), erließ am 20. April 1577 ein Gesetz, um
den Import von ausländischem Glas in die florentini-
schen Gebiete zu unterbinden, da er einerseits über die
industrielle Konkurrenz aus anderen Ländern besorgt
war und andererseits die einheimische Produktion för-
dern wollte. Erwähnenswert ist, dass Colle eine Aus-
nahme in der florentinischen Region war, deren Haupt-
erwerb in der Landwirtschaft lag, auf der die gesamte
Wirtschaft basierte. Im Vergleich zum Prozess der In-
dustrialisierung, der in anderen italienischen und euro-
päischen Ländern stattfand, hatte man in Colle von An-
fang an günstige Bedingungen für die Entwicklung der
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Glasherstellung, auch wenn man leider nicht die Gele-
genheit nutzte, ein wichtiges Zentrum der Glasherstel-
lung zu festigen, das in der Lage war, mit den französi-
schen und böhmischen Gläsern zu konkurrieren.

Anfang des 19. Jahrhunderts änderte sich das Bild der
Wirtschaft in Colle Val d’Elsa und eine Vielzahl von
kleineren Glashütten ermöglichten der Stadt, sich von
der Krise der Papier-Herstellung zu erholen, die nicht
mehr ausreichend wettbewerbsfähig war. Mitte des 19.
Jahrhunderts zählte man in der Handelskammer 23
Glasmacher, davon 10 in der Provinz Florenz: Montelu-
po, Empoli, Montaione, das Gebiet von Val d’Elsa.
[Cfr. G. Mori, La Val d’Elsa 1848-1900, Mailand 1957]

Aber trotz der Notwendigkeit der wirtschaftlichen Er-
holung von Colle war das Umfeld, in dem die Entwick-
lung der kleinen Betriebe stattfand, nicht sehr günstig:
die Grundbesitzer der Region selbst investierten nicht in
die Wirtschaft, aus Angst, Einbußen in ihrer Landwirt-
schaft hinnehmen zu müssen und auch aus Angst vor
einer Stärkung der Arbeiterklasse, die dann mehr politi-
sche Macht ausüben könnte: aufgrund dieser und weite-
rer Gründe blieb das Wirtschaftbild weiterhin landwirt-
schaftlich geprägt.

Es gibt einen Bericht über diese Kunstglashütten des 18.
Jahrhunderts mit dem Titel „Fabbrica di Cristallerie e
Vetrerie. Oggetti d‘ogni specie da Tavola per fisica e
chimica con Arrotatura, Doratura e Argentatura“ des
Böhmen Giov. Batta. Schmid, Hüttenmeister in einer
Glashütte in San Vivaldo, die im Besitz des Bankiers
Modigliani und des Industriellen Leucci war.

Diese beiden hatten 1820 in Colle zusammen mit dem
französischen Glasmacher Mathis eine Fabrik für Tafel-
kristallglas gegründet (einzigartig in der Toskana, in der
Nähe der Gemäuer eines ehemaligen Augustiner-
Klosters). 1832 wurde Schmidt die Leitung angeboten,
nachdem Mathis gestorben war. [Cfr. G. Mori, cit. S.
78-90] Schmidt gelang es innerhalb kurzer Zeit, die
Produktion der Fabrik erheblich zu steigern, bis zu ca.
800.000 Gläser pro Jahr. Es ist schwierig, die Herstel-
lung des Schmidt am Anfang einzuschätzen, dennoch
lässt die Anerkennung, die er anlässlich einer Ausstel-
lung des toskanischen Kunsthandwerks erhielt, auf eine
qualitativ sehr hochwertige Produktion schließen.
[Esposizioni dei Prodotti di arte e manifatture toscane;
Rapporto della pubblica Esposizione dei prodotti di Arte
e Manifatture Toscane, Dicembre 1844, S. 191-194]

Zu den vielen Schwierigkeiten, die es zu meistern galt,
zählte auch die Notwendigkeit einer Handarbeit, die
nicht nur technisch ausgefeilt sein musste, sondern auch
unter künstlerischen Aspekten den Glashütten Nordeu-
ropas standhalten musste. Diese Überlegung veranlasste
Schmidt 1845 zu einer Reise nach Frankreich, um dort
talentierte Handwerker zu finden, die die geringe Vor-
bereitung des lokalen Handwerks aufwerten konnten,
und vielleicht auch, um eine Zusammenarbeit mit der
Glashütte Baccarat zu ermöglichen.

Zu den erhaltenen Dokumenten zählt auch ein Katalog,
in dem über 1.000 Objekte abgebildet sind, von Gläsern
bis Vasen, von Flaschen bis Amphoren, und der auch
Modelle für jede Art von (Tafel-)Geschirr liefert. Dies

ist der einzige bildliche Nachweis der Glasherstellung
und stellt sicherlich eine Quelle der Inspiration dar, die
die Glasherstellung im Gebiet Valdelsana beeinflusst
hat.

Der Katalog mit dem französischen Titel „Collection
des dessins répresentant exactement les cristeaux [...]
des Baccarat, Saint Louis et Colle Val d’Elsa“ ist ein
großformatiger Katalog ohne Datum und Erschei-
nungsjahr, lässt aber auf eine Vereinbarung mit den
französischen Glashütten über die Produktion einiger li-
zenzierter Modelle schließen.

Abb. 2001-5/002
Titelblatt „Collection des Dessins representant exactement
les Cristaux. Compris dans le Tarif General de Baccarat, S.t

Louis, e Colle de Val d’Elsa, um 1845
aus Minisci 1996, S. 259
SG: der Zusatz „Colle de Val d’Elsa“ könnte auch nachträg-
lich auf das Titelblatt gedruckt worden sein, das Komma
hinter S.T Louis deutet aber darauf hin, dass der Zusatz be-
reits mit dem Original gedruckt wurde.

Dieser Katalog besteht aus 86 Tafeln mit Bildern und ist
in drei Bereiche unterteilt: der erste Teil beinhaltet Glä-
ser für den Tischgebrauch [oggetti da tavola], der zweite
flach geformte Kristallobjekte [cristalli molati piani;
SG*] und der dritte Gläser für den Tafelgebrauch, die
gepresst und geschnitten sind [oggetti da tavola in
cristallo stampato e tagliato]. Die hergestellten Gläser
waren denen von Baccarat sehr ähnlich und wichen sehr
stark von der typischen renaissance-haften [rinasci-
mentali] Darstellung der toskanischen Kultur ab, auch
die Verarbeitung war innovativ, sowohl aufgrund des
Einsatzes ausländischer Pressformen [maestranze stra-
niere] als auch aufgrund der Technik, die der in der
Umgebung angewandten überlegen war.

Es genügt an die Abteilung für Schleiferei [arroteria] zu
denken, eine der ersten in Italien, die die Verarbeitung
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des geschnittenen Kristallglases verbesserte, um es dem
europäischen und modernen Geschmack anzugleichen.
[Cfr. E. Saroldi, Arte Vitree, Altare 1993, cit. S. 6-8]

Falls wir nicht in der Lage sind, die Existenz einer sol-
chen Vereinbarung zu bestätigen (wiederum auch
schwierig, angesichts der unterschiedlichen Gestaltung
des französischen Kristallglases), so steht dennoch fest,
dass nach diesem Datum die Herstellung eine Steige-
rung der Qualität erfährt, die nur schwer mit anderen
Argumenten zu begründen ist und auch aus diesem
Grund benennt Luzzati in einem seiner Schriftstücke die
Region um Colle als das „Böhmen Italiens“ [Boemia
d’Italia; Cfr. G. Mori, cit. S. 87]. Diese Episode ebnete
einer neuen Auffassung der Glas- und Kristallbearbei-
tung in der Toskana den Weg; es ist eine Modernität
feststellbar, die sich im Erneuern der handwerklichen
Produkte durch neue Modelle äußert, und eine neue
Formensprache, die die moderne Glaskunst in Colle be-
einflusst. [Cfr. F. Burkhardt, C. Mantica, Il cristallo di
Colle Val d’Elsa – Artigianato, Industria e Territorio;
M. Cozzi, Dal cotto al vertro, Design e dintorni, Florenz
1989]

[Übersetzung Rossana Rizzà; SG*: die französische Be-
zeichnung „Cristaux moulés en plein / geformt im Gan-
zen“ ist von Minisci vermutlich falsch verstanden wor-
den: „cristalli molati piani“ ist eine falsche Übersetzung
der tatsächlich luftgepressten Gläser. Einige logische
Fehler sind bereits im italienischen Text enthalten.]

SG: Die drei bei Minisci auf S. 261, 262 u. 263 abgebil-
deten Tafeln aus dem Musterbuch Launay & Hautin der
Sammlung Dondoli stammen aus Partie 2 (Cristaux
moulés en plein), Tafel 47 (Service de Table. Moulure
sablée et arabesques, Nr. 1733 - 1748). Diese Tafel
weist einen „Druckfehler“ auf, der beim Musterbuch
Launay & Hautin 1840 noch nicht, beim Musterbuch
1841 aber bereits enthalten ist. Die beiden anderen
stammen aus Partie 1 (Cristaux unis, moulés et taillés),
Tafel 5 (Carafes en poire à cordon ..., Nr. 101 - 120)
und Tafel 19 (Service de Table, unis, Nr. 318 - 334).
Die Tafel 5 ist im Musterbuch 1840 enthalten, die Tafel
19 ist erst im Musterbuch 1841 enthalten. Das Muster-
buch der Sammlung Dondoli kann also frühestens aus
dem Jahr 1841 bzw. einem späteren Jahr stammen. Mi-
nisci gibt an „ca. 1845“, als Schmid eine Reise nach
Frankreich unternahm.

SG August 2001

Suchmaschinen für Bücher im Internet

Vom Zentralverband der Antiquariatsbuchhandlungen
wird seit einiger Zeit im INTERNET unter
www.zvab.de oder www.zvab.com eine komfor-
table Suche nach alten und neuen Büchern angeboten,
die im normalen Buchhandel nicht mehr zu bekommen
sind, weil sie z.B. vergriffen sind und in Antiquariaten
nur durch händisches Stöbern in meist ungeordneten
Stapeln gesucht werden könnten. Die Suche hat schon
oft zum Erfolg geführt. Auch Musterbücher der Glas-
Industrie werden dort manchmal angeboten. Mittler-
weile gibt es von dort unter www.chapitre.com auch
eine Verbindung zur größten französischen Buchhand-
lung Chapitre. Mehr zufällig fand ich dort auf der Suche
nach Musterbüchern von Baccarat, Meisenthal, Por-
tieux, St. Louis und Vallérysthal ... das bereits in Press-
glas-Korrespondenz 2001-03 dokumentierte Muster-
buch von Launay et Hautin: „Cristallerie Baccarat et
Saint Louis“, Parution 1850, in Folio. Rel. ½ Basane
(Moy). 68 ppl., Lithografies en noir. (Be). Dabei handelt
es sich mit großer Wahrscheinlichkeit um ein Muster-
buch aus dem Jahr 1841.

Über die Suchmaschine des Zentralverzeichnisses Deut-
scher Antiquariate (www.zvab.de oder
www.zvab.com) habe ich auch das neu erworbene

Musterbuch Baccarat et St. Louis / Launay & Hautin,
vermutlich 1840, gefunden. Es lohnt sich also, im Inter-
net nach alten Büchern und Musterbüchern zu suchen!

Das Musterbuch von wurde gefunden bei:

Harteveld Rare Books Ltd., rue des Alpes 5,
CH-1700 Fribourg, Schweiz
TEL (0041) (26) 3 22 38 08, FAX (0041) (26) 3 22
88 93
MAIL harteveld@bluewin.ch, www.harteveld.ch

Weitere Suchmaschinen:

http://www.antiqbook.com/books
http://dogbert.abebooks.com
http://www.ilabdatabase.com
http://www.livre-rare-book.com

Sollten Sie weitere Suchmaschinen kennen, bit-
te lassen Sie es mich wissen!
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Valsar, Völklingen
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Abb. 2001-5/113
Brotplatte „Ohio Riverboat“, farbloses Pressglas, Hersteller unbekannt, USA, Midwestern, um 1830-35
aus GCD 08-06, S. 51, Sammlung Huntington Museum of Art
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